
MAERTENS THIERRY, Handbuch zur 
Schriftlesung. Bd. I. Gott - Christus. (253.) 
Bd. II. Die Kirche - Der Heilige Geist im 
liturgisdi.en leben. (271.) Verlag Herder, 
Freiburg 1966 und 1967. Kart. 1am. DM 17.80 
je Bd. 
Fichier biblique, so nennt sich die franzö-
sische Originalausgabe. des hier in deutscher 
übersetzung vorliegenden, auf drei Bände 
berechneten Werkes. Auch hier zeigt sich 
wieder einmal, daß einerseits die Theologen 
mancher . Länder unbefangener als die ande-
rer „produzieren", anderseits, daß bei über-
setzungen die Titel nicht immer genau ge-

lingen. Denn: Es wird das und nicht weniger 
geboten, als was der Originaltitel besagen 
will! Wir haben hier einen systematisch-
thematischen Aufriß der hl. Schrift vor uns, 
mehr nach Art eines Registers (s. Original-
titel) als nach Art eines Handbuches (im 
deutschen Sinne), der in die wesentlichsten 
Bezüge der Bibel einführt. An Hand von 
Stichworten, zusammen 454 innerhalb der 
sechs Themenkreise, sind jeweils mehrere 
Stellen des AT und NT (ihrerseits mit Ver-
weisen) genannt und kurz umrissen. Geboten 
werden in Band I: A mit 45 Stichworten, 
B mit 98; Band II: C mit 84 Stichworten, D 
mit 65; Band III: E mit 97 Stichworten, F mit 
65. So entsteht, an Hand eines Turnus, ein 
umfassendes Bild der Heilsgeschichte und 
biblischer Theologie. Es erscheinen durch-
gängige Linien, anderseits ist es möglich, 
die verschiedenen biblischen Schichten zu fas-
sen. Die praktische, übersichtliche Anlage 
wird sicher einen weiten Freundeskreis er-
werben. 
Gerade die Mühe, welcher sich der Verf. 
unterzog, läßt schon hier und heute die 
Frage nach einer zukünftigen Weiterfüh-
rung im Sinne von „Liturgie und Bibel" 
stellen. Unbeschadet der zu erwartenden 
(universalen oder regionalen) liturgischen 
Perikopenordnung, sowohl für Sonn- als auch 
für Ferialtage, wäre zu hoffen, daß gerade 
solche der Praxis gewidmeten Werke die 
Kooperation von Bibel und Liturgie beson-
ders ins Auge fassen, so daß liturgische 
Tagesperikope und „außerliturgische Schrift-
lesung" in eins fallen oder zumindest sich 
ergänzen. Dies ist z. B. denkbar von der 
Sicht: AT - NT, literarische Gattungen des 
AT, verschiedene Schichten des NT (Evan-
gelien, Apostolus, paulinisches Schrifttum 
oder johanneisches), Stundengebet - Sakra-
mente - Sakramentalien usw. Für den ge-
genwärtigen Stand der zudem noch im Fluß 
befindlichen liturgischen Erneuerung ·leisten 
die Bücher auch auf diesem Sektor ohne 
Zweifel einen hervorragenden Dienst und 
geben dazu wertvolle Anregungen auch über 
diesen Bereich hinaus. Doch: Schon die Tat-
sache, daß die Bände etwa lediglich mithel-
fen, die Schrift noch mehr und sinnvoll in 
das „Bewußtsein der Gläubigen" zu bringen 
und dem Verkünder Hilfe leisten, ist lohn 
der vielfältigen Mühe des Verfassers. 
Bamberg Hermann Reifenberg 
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